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nlancr Jcitung. 


Nr. 221. ä Donnerſtag, den 26. KLeptember 1861. 


kauer Zeitung“ erſcheint täglich mi Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon- nementespreis: für Krakau 4 fl. 20 Nkr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummer wird mit 
Pete berechne 72 Snterionsgebühr im Sntetigengpiatt fir den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für V. Jahrgang. die erſte Einrückung 7 kr, für jede weitere Cinrückung 3 ½ M Stämpelgebühr für jede Einſchaltung 30 


Nr. — Inſeral- Beſtellungen und Gelder übernimmt die Ad miniſtratlon der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden Franco erbeten. Redaction: Nr. 423 an den Planten. Expedition: Großer Ning Nr. 41. 


der Haus⸗Kommandant und Premier⸗Wachtmeiſter der erften 


Arcieren⸗Leibgarde, Oberſtlieutenant Emerich Freiherr v. Bas Das miniſterielle „Pays“ ſpricht ſich heute mit Blatt als einen Vorwurf für Lord Palmerſtons Ver⸗ 


n q 4 i : toper Schärfe gegen die antiruffiſche Agitation in Po⸗ waltung. 

* Krakauer 8 Jeitung“ ii mit Belaſſung auf dem gegenwärfigen 75 aus. Der Verfaſſer des e, Per u Die „Morning: Poft“ vom 24. d. meldet über die 

Mit dem 1. October 1861 beginnt ein neues | der Oberſtlieutenant Eduard Freiherr v. Litzelhofen, des Lymairac, ſtellt „ A den Standpunct der practi⸗ Verhandlungen zwiſchen England, Frankreich und 
teljähriges Abonnement unſeres Blattes. Der Prähu- . zum Oberſen und ſchen Politik. 118 { hat er die für den 23ſten d. M. Spanien wegen eines Interventionsvertrages in Be⸗ 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. October bis Endeſ, der eh hg » oh a eh, E techniſchen Artillerie, zumſausgeſchriebenen ahlen für die Diſtricts⸗ und Muni⸗ftreff Merico’s Folgendes: Eine Ausſchiffung von 
December 1861 beträgt für Krakau 4 fl. 20 fr. Lemm enen eee, . . ziapalräthe im Auge. Polen werde dadurch in den Truppen findet nicht ſtatt. Die Verbindeten ſchicken 
für auswärts mit Inbegriff der . ane, 5 fl. Nee ee %% Seſie von Iaflitutionen gelangen, die noch weit libe⸗ bloß Truppen nach dem Golf von Mexico, welche die 
Mer. Abonnements auf einzelne Monate werden Der Dberfi ge n. A kalob ich, des Hußaren⸗ Regiment raler und democraliſcher feien, als die, deren ſich Frank⸗ Häfen blodiren, und die Conſuln der Verbündeten zie⸗ 


N ai x Kai anz Joſeph Nr. 1; 1 5 + 5 1 A 
Krakau mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts mit 1 fl. 1 — haut e Hum ner, des Infanterie⸗ elch der in höchſt I olen ſolle dieſe ihm vomſhen die Zolleinnahmen Mexito's ein. In jedem Hafen 
75 Ner. berechnet. K R Regiments Großherzog von Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach Nr. 64; Kaiſer Alexan © Rück oyaler Weiſe verliehenenſbilden die Conſuln eine internationale Commiſſion. 

Beſtellungen find für Krakau bei der umterzeich-] „die Majore der jechniſchen Arkllerie: Bincenz Kunteze w' Inſtilutionen ohn halt hinnehmen. Sie enthiel⸗ 


neten Administration, für auswärts bei dem nächſt ge⸗ ene Bauer, erſeter mil Oberflieutenants-Gorafterfsom den Keim aller Reformen, die ein Volk wünſchen der Zollrevenuen. Dieſes Arrangement dauert inſo⸗ 
legenen Poſtamt des Ins oder Auslandes zu machen. 0 


; die Hauptleute erſter Klaſſe: Karl Gold, des Infanterie 
Die Administration. 


Regiments Großfürſt Michael von Rußland Nr. 26, Karl 
Popp, des Küften-Artillerie-Regiments Freiherr v. Stein und 
——.. . v T.riedrich Oehlſchläger, der Militär⸗Kanzlei⸗Branche, ſaͤmmt⸗ 


£ lich mit Majors;Charafter ad honores. 
Amtlicher Theil. 


Quittirung: 
1 £ 0 Der Major in der Armee Johann v. Ciotta. 
Se. k. k. Apoſloliſche Maſeſtät haben mit Allerhöchſt unter⸗ 
zeichnetem Diplome den k. k. Major Eduard Mediéro, des 
54. Jnfanterie⸗Regiments, als Ritter des Ordens der eiſer 
Krone dritter Klaſſe den Ordensſtatuten gemäß, in den Ritter⸗ 
Rand des öſterreichiſchen Kaiſerſtaates allergnädigſt zu erhe 
gerubt. 
0 iſche Majeſtät haben mit der Allerhöch 
Zalſclicheng eee d. J. dem Ne 
Direktor in Dalmatien Generalmajor Fran! Wilsdorf in Ans 


— g feiner fünfzigjährigen, ftets ſehr guten Dienſtleiſtu Emmanuel als König von Italien anzuerkennen, iuſthenen ſtattfand: „So impo iel vor das Forum d 

vn * 1115 eifernen Krone zweiter Klaſſe allergnädigſt zuſeinem Rundſchreiben in Kenntniß geſetzt, in welchemſdieſer Verſammlung ſein ur Bene ſche, vor das For er Großmächte gebracht würde. 
pr 2 . l Apoſtoliſche Majenät haben mit Allerhöchſer Enkſes, wenn nicht buchstäblich, fo doch dem Weſen nachſwiederaufgeweckten hiſtoriſchen Erinnerungen fein möͤ⸗kiſche Avantgarde, die auf der Straße nach Cettinje 
ſchlleßung vom 18. September d. J. dem Hauptmann:Auditor haißt, daß „der König in Beachtung der Handelsin⸗ gen, wir würden mit Vergnügen die Polen ſich mehrſvorgerückt war, am 16. und 17. d. nach Trebinje 


ten, welche von Luka Vukalovich befehligt werden, 
bewirkt worden ſein. Omer Paſcha concentrirt ſeine 


leihen geruht. ! N ; a g * 
* k. k. Loft Maſeſſät haben mit der Allerhöchſtenſtum der von uns verlangten Anerkennung von denſbegleitet, welche die in erſter Note angeführten That⸗in Die franzöfifde Regierung bat drei Offiziere 
Entschließung vom 22. September d. J. dem Gemeinen Jakob Urſachen, die es veranlaßt haben und von den Kon: 
Schleiß, des Küraſſier⸗Regiments Herzog von Braunſchweig 


i it muthvoller Entſchloſ⸗ m. d 
der von ee, Schließlich fol die Depeſche folgendermaßen lauten ffranzöſiſche Regierung etwas nachgiebiger zeigen, da⸗ 


+ Berdienſikreuz allergnädigſt zu Wir wünſchen vornehmlich, daß wohl verſtanden wer: 


Iden er Regierungen verletzen wollten, derenſnicht einmal die erſte Note beantwortet: jetzt kann erſüber den ungünſtigen Stand der franzöſiſchen Angele⸗ 


beide zugleich erwidern, was vielleicht von diplomati- genheit in Kochinchina ſind nach der Erklärung der 
Patrie und des Pays ſehr übertrieben. Ein kühner 


gen. Wir gedenken nicht über die Sachlage hinaus a f 
In Bezug auf die telegraphiſche Nachricht von denſund verſchlagener Mandarin verſuchte mit einer Bande 


‚4 gehen, da unſere Anerkennung in kei ife ei 
morali njer nung in keiner Weiſe ein 
binſichſlhs Präjudiz gegen jene Rechte in ſich fclicßt, 


ranz Gaßner für ihre thätige Mitwirkung Di sm 8 d Schw d m Manoöve 9 
f i f f di Alle höchſte Zufriedenheit { le Mailänder „Perſeveranza“ ber ichtet, daß K id in er eiz € 1 f N 0 
ber L ö 5 } ber wieder in Turin i 
J eintreffen werde; von d p jec⸗ 
t 8 . er ro ec⸗ 
irten Reiſe nach Neapel iſt man unter den ddl 


5 5 äußert ſich über die tele⸗ 
den umſtänden entſchieden abgekommen. r die tele 


graphiſche Nachricht, daß der Kaiſer von Rußland ein 
ſympathiſirendes Schreiben an die Regierung in Wa⸗ 
0 8 Roms ; ſhington gerichtet hat. Daß Rußland in amerikani- 
biscits machen ſolle! zum Gegenſtande eines — Ple⸗ſſchen Angelegenheiten eine Initiative zu ergreifen ſcheine, 

* a die England viel eher zukäme, betrachtet das Tory⸗ 


Veränderungen in der k. k. Armee. 


Beförderungen: 
ohenlohe-Lan⸗ 
Regimenis König 


Ernennungen und 9 
Der disponible Oberſt Ludwig Prinz 
enburg — Kommandanten des Kü aſſier⸗ 
ann von Sachſen Nr. 3; 


Verhandlungen des Ueichsrathes. 
Wir haben geſtern gemeldet, daß die zu §. 4 des 
Gemeindegeſetzentwurfes geſtellten Anträge der Grafen 


Raduniec. Auf eigene 


Bor. Art dchebt 3 . d GE de er — 
i er ee de mae as Volk in Weiß.] Die Hügel des Krakus un. Fanda’s haben alſoſder Karte aller Oertlichkeiten, an denen di ügel 
Feuilleton. der Speiſen muß unpaar, Aude ohne Sen. Die Zahlſvor allem die Bedeutung 1 an die da⸗ſich befinden, eine Kennzeichnung durch 1 0 lie 
— Grabhügel werden vorher mit Branntwein ſein. Dieſdurch geehrten Helden, hr in ihnen ihre S entſprechende Merkmale ſolcher, deren Inneres bekannt 


begoſſen, in gewiſſer Formel werd wein und Honigſſelbſt wenn anzunehmen, daß und ſolcher, die bis noch nicht durchſorſcht find. Bei 

Krakus, Wanda, Koseiuszko. ſorbenen zum gemeinfamen Mahle eingeln 0 die Ver⸗ nicht ruhen. Auf gleiche agel, vor nicht lan⸗ Vereinigung zu dieſem Zwecke ließe ſich dieſe Arbeit 

‚ und Gierfpeifen dürfen nicht fehlen, jen geladen, Eieiſger Zeit der Kosciuszko⸗ ohne daß dieſleicht bewerkſtelligen durch wiſſenſchaftliche Inſtitutionen, 

(Fortſetzung.) Weinen auf dem Grabe berumgewält eden unter Aſche Kosciuszko's in ih N wurden ander⸗ wie der Krakauer Gelehrtenverein, die Wllnger Archä⸗ 

Bei der Rekawka werden nun Eier geworfen und Mahle erhalten den Reſt der Speiſen 1 demſwärts zu anderer Ehren in anderen Zeiten ähnliche ologiſche Commiſſion, das Oſſolinski'ſche Nationalinſti. 

dabei zerſchlagen. Es iſt dies alſo eigentlich eine Be- welche während deſſelben Trauerlieder ef ie Armen, Hügel aufgeſchüttet. Ged tut, die Poſener Geſellſchaft der Freunde der Wir: 

räbnißfeier, ein Andenken an den Tod des ſeit Jahr- [Zeit der Feier fallt immer um die er ungen. Die] Was die Bedeutung ſolcher Gedenkhügel im All⸗ ſenſchaften und der Redactionsverein der Biblioteka 
— verehrten — 3 ein heidniſcher Krakau hat ſich dieſe Sitte, zur Zeit We ae anbelangt, ſtellt e 05 Axiom auf, 

man durch Aufſtellung der Paſſion Chriſtiſerwachenden Natur der Todten zu gedenke „derſdaß dieſe Erdaufſchüttunge „Hauptabtheilun⸗ 1 1 . 

pre; ee in der nahen Kirche zur chriſtlichen Am zweiten Oſter-Feiertag, am Tage vor der edlen gen zerfallen, in heidniſche ien an den Ufern Anſtalten. Die Engländer beſitzen bereits ſolche Kar⸗ 

Oſterfeſterinnerung hatte ſtempeln wollen. Dafür ſprichiſpilgert man nach dem Kirchhof. Wunderb ekewka, größerer Flüſſe und an urſprüs gucken Coloniſirungs⸗ 


1 j ed 1275 ar fügen ſichſorter i ö ewöhnli er i ine beginnen r 
der allgemeine Brauch der Herabwerfung von Lebens⸗hier chriſtlicher und heidniſcher Brauch in einander, 455 wir bei Gelegenheit aufgchdüttet. derfireut liegend se che 1856 Anton Schmitt, den Deut. 


38 A 3 Panichida end⸗Die abgeſchied Aeltern und Verwandt leicht M z ch 

gräbniſſen (stypa), der rutheniſchen „ 1 . 1 enen Aelter ndte athmenſd ; N wo es ; dann leicht zur Merkzeichnung vo 

lich jener eh, jegt — jährlich am Allerſee⸗ zur Zeit der Wiedergeburt der Natur zum erſten Molt Resten he Hehe Kr f Kb ne Wege den 
lentage auf den Gräbern, ſelbſt in Peters burg, abge⸗ die rübtingetuft und fordern von den Lebenden An- gelegenheit fo | 81 55 

halten, wo auf den Friedhöfen Semmeln, Brot, Reisſdenken und Mitgefühl der Freude. Zu Oſtern andrer⸗ giſche Karte bes Sk en ſlaviſchen Gebietes hergeſtellt f 
und ähnliches zurücgelaffen werden. Die Rekawkaſſeits ſammeln ſich Familie und Freunde um den reichſſt. Nöthi wäre in dieſer Hinſicht ein bibliographi⸗ hältniſſe dieſe Hügel zur Lage der Erde in Hinſicht 
wird ebenfalls in der Biako⸗rus, bei den Serben, beſetzten Tiſch in Eintracht und Liebe, um das Mahlſſcher Ausweis von allem, was über die ſlaviſchen Gesjauf das Meer, Flüſſe und Gebirge ſtehen. Behaup⸗ 
Böhmen, Ruſſen und den Slaven an der Elbe gefeiert. durch Gebet auf dem Friedhof zu beendigen, durch denkhügel geſchrieben worden, eine Sammlung derſtungen, wie jene, daß hauptſaͤchlich längs Flüſſen fi 
Dort iſt ſie alſo eine Gerächtnißfeier für die Todten Erinnerungen an alle, die es mit uns nicht mehr theis Nachrichten über die Zeichnungen folder und der inſdie Gedenkhügel zeigen und fie im Gebirge und ; 
und heißt Radawnica, Radunica, Raditelskoj oderflen können. ihnen entdeckten Gegenſtande, mit Bezeichnung aufl Gegenden ohne größere Gewäſſer fehlen, könnten N 


Rothkirch und Wieſer verworfen worden ſeien. hreicher Suite einem in Feuer aus 
Beide Anträge ſprachen von Gemeinden unterer undſvon der Brigade Wuſſin beigew 
Mittheilung über die Abrei 


ben nun auch die beiden Kriegsfahrzeuge Imperatrice 
und Victoire Befehl erhalten, nach — . — 


beiderſeitigen Beſtimmungen bezüglich der Vertheilun ſo hat die Verteidigung des Sludioſus Oskor BackeiſKolab (die Taube) von deſſen Pilgerre: 

des communalen Wirkungskreiſes; beide Anträge wei: der Obergerichts-Advokat Dr. Nee, bekannt aus demſeinem politiſchen einge. e 
ſen die betreffende Beſtimmung den Landtagen zu, war gesjäcankfurter Parlament, übernommen. Die Anklage ift, Marſeille in Paris eingetroffen. Er kehrt nach ſeiner 
allerdings thut dies der Weſer'ſche Antrag blos be— 1 welchem auch derſwie bekannt, auf vollendeten Mordverſuch erhoben.] Heimat zurück. 


N Aus Chambery vernimmt 

iſt nach Ve⸗ſten Vorſatz gefaßt zu haben, Se. Majeſtät den Königſſelbſt mit dem Gebanken — u de 

den höherer Ordnung. — Eine Anwandlungſhof nach Grenoble zu verlegen. Die Un ufriedenheit 
Der gemeinſame Kern der beiden Anträge bemerkt Hina af allgemein, Ghambery war von jeher ge⸗ 

die Oſtd. Poſt, liegt in der gefährlichen Beſtimmung, merken. In einem Briefe an feinen Vater findet ſichſwiſſermaßen eine Richterſtadt, in der Hunderte — 


daß es der Legislation der Landtage freigeftellt bleibe, der das folgende bezeichnende Stelle: „Das Eſſen und Trinkenſdieſem Stande lebten. 

den kommunalen Wirkungskreis der Gemeinden (nach ö 9 5 4 Witz Beſtürzung jetzt dort besten us = 2 Rüber 

dem Rolhfirch cen Antrage der Gemeinden beiderlin Trieſt im kaiſ ſein muß, je größer die Verſprechungen waren — 
7 


die franzöſiſche Regierung namentli 
den unterer Ordnung) nach Belieben feſtzuſetzen. Esſßrau Prinzeſſin Helene, Schweſter Ihrer Majeſtät derleichen von Erweichung an ihm wahrgenommen ſein. dieſer Stadt vor - 1 —., ee 


es den natürlichen oder den übertragenen, nach Belie-J Da een Ten pa n Bergen ars galant. 
Ngelegenheit nochmals bis zum 18. Nov. ver⸗ 


wirklichen Gemeindelebens aus den Gemeinden unte- me ag; der St ij igt, die Wi 
n a 6 g ö Staats Wie⸗ 

rer Ordnung, wo er eigentlich zu liegen bat, in dieſund ng, die Sache werde ſich raſch abwickeln, da das dereinberuſung fans nächten so, — be 

Gemeinden höherer Ordnung zu verlegen. Dieſe Ten⸗ offene Geſtändniß des Angeklagten vorliege. Indeſſenſanzuordnen. Si ae 


Spanien. 
Correſpondenzen aus Tetuan vom II. d. M. ver- 


u 
Oris emeinde; fie Öffnet überdies allen jenen Beſtre⸗ igen verlangte, hat nunmehr ſein ? 
die man — ob mit Recht oder mit ae e Wer b b Ken a an ins swifchen . 
mag hier unerörtert bleiben — vom GroßgrundbeſitzeSängerfeſte () beſchloſſen worden Ab⸗ „ inwohnern und den Kabylen 
Selle könnte, den Beſtrebungen nach einer wie 2 gi tr * 1 berrſcht. Die Befeſtigungswerke der Stadt 
immer gearteten Sonderſtellung im Bereiche der hö⸗ ch Hanse ſtändigt ausgebeſſert und mit ausgezeichneten 
beren Gemeinde, Thür und Thor: — Die Stellung allgemein beleben worden. Der Gefundbeitözuftand if 
der Gemeinden zu einander, die Feſtſtellung ihres Wir: ft in befriedigend. 
kungskreiſes und deſſen Vertheilung find Sache Italien. 
Reichsgeſetzgebung und können, ohne daß die eben er⸗ rib ene e wird aus Turin geſchrieben: Ga⸗ 
wähnten und noch gar manche andere Nachtheile ein: foren der hieſigen Univerſität iſt von der befagten Pes 3 aldi leidet mehr als je an der Gicht, und zu der 
treten, nicht za, als ihn jene Blätter in Turin fein laſſen, war 
1 ſein Zuſtand ein derartiger, daß er kaum das Bett 
ee weniger daher eine Reiſe unternehmen 
dadurch abgeholfen zu haben, daß er in feinem An⸗ſcertes in Schwender's „Neuen Welt“ in einem Gaſt— ai eh Könige ſteht er auf fehr geſpann⸗ 
trage den Landtagen bloß die Beſtimmungen bezüg⸗ em Fuße und iſt an eine Verſöhnung nicht eher zu 
lich des kommunalen Wirkungskreiſes den unteren denken, als bis Victor Emanuel das Programm Ga⸗ 
Gemeinden zuweiſt und daß er zwiſchen der eigentli⸗ nibaldi's adoptirt hat, welcher ſich mehr als je Mazzini 
chen Ortsgemeinde und der Gemeinde höherer Ord⸗ zuneigt. Von einem dieſer beiden Herren erzählt der 
nung eine Art Mittelglied, die Bezirksgemeinde, ein— Correſpondent folgendes Bravourſtückchen: Am 19, 
— eee IE — 3 zu 
nem Antrage gemäß eine Vertheilung der kommuna— 108 a l aren. Um 
len Birfamtelt SR der ae Dias greifen ſoll, 5 Abende ara begann das Diner und um 8 Uhr 
fo ſcheinen die Bedenken um fo weniger behoben, alsſwird ging es bereits fo luſtig zu, daß der Wirth 
der Geſellſchaſt in Hemdärmeln präſidirte. Um 1 Uhr 


1 Mitternacht wurde der Präfident zu Bette ge⸗ 


chen politiſchen Gemeinde er ſich überhaupt denke. Mi] Im Dobacaer Comitat kam es bei der am 18. Anklageacte aus drücklich beſagt, die beiden Läufe desſbracht. £ . 

nifter v. Laſſer hat dieſe Bedenken in feiner Rede inſund 19. abgehaltenen Markal⸗Congregat on abermals] Doppelpiſtols fein unmittelbar nach vollendetem Aten Die regierungs freundliche Mailänder „Per⸗ 

treffenden Weiſe zuſammengefaßt. zu leidenſchaftlichen Erörterungen zwiſchen Magyarenſtat leer und von Pulver geſchwärzt geweſen, die beizj everanza“ berichtet aus Turin: „Alle aus den Pro: 
Ueber die vielbeſprochenen Con fenen zen vonſund Romanen, welche den Obergeſpan beftiimten,[ven Kugeln aber habe man nicht aufzufinden vermocht. bingen, mit Ausnahme Toscana's, kommenden Nach⸗ 

Reichsraths mitgliedern mit ungariſchen Langtagsabge⸗ die Sitzung am 18. aufzuheben. Frankrei ch richten ſprechen von einer wahren Zerrüttung in der 

ordneten erfährt die „Morgen- Poſt“, daß die darüber Dem Landtagsproteſte hat ſich neueſtens das Ba⸗ * ganzen Verwaltung. Die Bevölkerungen ſind 

verbreiteten Gerüchte unbegründet, und daß Dr. Wieſer ranya'er Comitat angeſchloſſen. 


ar nicht i eweſen fei. Wie man der „O. 7 18e. g Aa 
jung der Unioniften auch das Project einer Zufamen:| Den würtembergiſchen Kammern iſt von der Re-ſdes Monats verlaſſen, um nach Paris zurückzukehren. der Polizei, welche nicht ſchlechter eu 
wurf betreffs der Diſpenſation[JJ. MM. werden ſich faft unmittelbar nach Com⸗]Jwenn fie in den Handen unſerer ee, 


kunft mit ungariſchen Abgeordneten des aufgelöſtenſgierung ein Geſetzent 8 i ; 
. zur Spine 15 werden. eorof, Bein von dem Ehehinderniſſe der Verwandtſchaft und Schwä⸗ piegne begeben, um dort den König von Preußen zujdie Erschlaffung und Unordnung macht ſich bei allen 
den man als einen derjenigen nannte, welche künftige 200 
behufs einer ſolchen Beſprechung nach Preßburgſna I 5 N ) ua ö . 
ee 17 ſich ee ak 685 nem Bekenntniß mit ihren dies faͤlligen Dispenſations⸗ſanderer königlicher Beſuch ebenfalls in Compiegne er⸗Igeln entſprang, die ſchlecht entworfen und ſchlecht an⸗ 
: . Haßner, den man gleichfalls genannt hat, ſgeſuchen an das 5 : ulm l 4 
iR der Sach voallßändig Rein 10 4. ſoute 158 infnete bürgerliche Gericht zu wenden, welches darüber zulärage, ob mit letzterer Andeutung der König von Holz|theild auch weil viele Beamte eine unüberwindliche vis 
dem Unioniftenelub geſtern berathen, werden, ob manſentſcheiden hat. Nach der erlargten Diepenſation darfſland oder der König von Dänemark gemeint fei, und inertiae entgegenftellend, den Mechanismus des öffen⸗ 
dieſen Gerüchten entgegentreten, oder ihnen einen ruhi⸗fdie kirliche Trauung ſtattfinden. Falls aber die letztereſſpricht die Vermuthung aus, daß der König von Hol⸗ſtlichen Lebens hemmen und dazu beitragen, das Volk 
gen Verlauf laſſen ſolle. verweigert würde, können die Brautleute die Eheſchlie. land gemeint fein dürfte.) — Der „Moniteur“ beſtä- mit Abneigung zu erfüllen.“ 
sung von der bürgerlichen Behörde verlangen. tigt heute die Nachricht, daß der Marſchall Mac Ma- Wäre auch nur der zehnte Theil deſſen wahr, was 


fo ſtillen Brucfal ein ganz verändertes Anſehen ge⸗ſoertreten werde. — In der nächſten Seſſion des geeſten gegen alles, was Päpſtlich oder Beurboniſch iſt 
geben, Zahlreiche Fremde ſind eingetroffen, fo daß ſeuſſesgebenden Körpers ſollen Vorſchläge zur Kreirungſoder dafür güt, melden, immerhin überbietet die Un- 
Wien, 25. September. Se Majeſtät der Kaiſerſdem 20. d. M. kein Zimmer in den Gaſſhäuſern mehrſvon 3 neuen Vice⸗Admiral⸗ und 6 Contre⸗Admiralſtel menſchlichkeit der eee A 

ei Privatperſonen ein⸗ [len eingebracht werden. — Die Regierung hat demſliche Maß. Nach einer Privat⸗Correſpondenz aus Te⸗ 


im Zölkiewer 
Dörſchen Mogil 
ter bei Sandomir im Proszowiſchen und bei Kaliſchſreich Polen gibt es 5 Mogielnice (i 


——— — 


ra mo iſt nun auch jene ganze Gegend unter die ſtrengſte Serbien. Handels und Börfen - Nachrichten. Imre; Do ge Repräſentanz — ks⸗ 
militäriſche Ausſicht geſtellt. Letzten Mittwoch wurden Fürſt Michael von Serbien will, wie dem „Peſt. Ll.“] — Die erfte Probefahrt auf der Gicenbahnſtrecke von Nür⸗ſnig N miffär von Szekrenyeſſy aufgelsſt. 
5 Prise, — davon ein Domherr, ein zweiter der geſchrieben wird, alle jene einflußreichen Männer, welcheſſchau bis An Pilſen iſt am 21. d. M. mit beſtem 10 5 — ihr. In der 388 
e ß 
jration wider 1 igt, eis t wurden, an ziehen, um arzu⸗ ; ; x = 
— Schaffolt gepeliſcht und ins Gefän, —— Se onen fei Gegner der Re⸗öperzentigen Anleihe ſich in London nicht einmal ein Haus ge⸗ ihre = 1 hc ohne von dort eine telegra- 
gniß geführt. Der Secretär des Biſchofs Milella wardſgierung des Fürſten gebe. Der Fürſt bietet ſolchenſſunden har das geneigt wär, bie ib ungen anzunehmen, diesjphifhe An 6 ten Sr se in Betreff ihrer An⸗ 
gepeitſcht, darauf erſchoſſen. Ueber das Leben des Bi- Wannen theils hohe Dienſtpoſten, theils Penſionen. eben In mehreren Theilen Sieben büt Dei Werben. 3 ei 255 aa “ eng — — De 
ſchofs ward 5 — nn feinen Tod, Selbſt den e von Serbien, Jva⸗ . ee e ung Aaerse au's auf Verta⸗ 
ſechs waren für ſeine Verbannung. er den Vor⸗ novice t er zur ehr zu bewegen. — Der Ex⸗ kleine Viertel Kukurutz Far r. öſterr. Währ.; = 
gang erfuhr, entfloh er, ward indeſſen in Giulianoya ſürſt —— g eergesis ſoll vielfeitige Schritte thun, Mankal⸗Congregation in Nagy⸗Enyed hat auch beſchloſſen, um P renzo aa be = Eröffnung 
wieder eingeholt, gemißhandelt und lief Gefahr, ermordet um ſeinem Sohne für den Fall, als Fürſt Michael e ne En- 
zu werden. 5 ohne Erben ſtürbe, die Regenſchaft in Serbien zu 
Der En biſchof von Rouen, Migr. de Bonne⸗ ſichern. N 8 
Hole iſt dem 10 Aan A September in! In Belgrad 1 ae ein Transport Dru⸗ 
om eingetroffen und m Adten eine lange Kon⸗ſen, beſtehend au männlichen und 4 weiblichen 5 ingel 
ſeren; mit dem Kardinal Antonelll. Am 17ten gab Individuen eingetoffen. Dem Aeußern nach zu ur⸗ſnach der „Lemberger d gern (0 Pfd. 3 f. Degen Aer Eule ee: „„ 
General Goyon ihm zu Ehren ein großes Diner. theilen, find dieſe weniger bemittelt, als die früherſes! Pfd.) 4 fl. 27 kr.) Kom (76 Pfd.) 3 fl. 27 kr.; Haferſz 


Y 5 
20 kr.; Haiden 2 fl. 85 kr 
dorthin gebrachten. (41 Pfd.) 1 fl. 
Rußland. g Griechenland. 


200 fl. CM. m. 140 0%) ei den Antheil nehmen, a Schulen unruhiger Di- 
J ! - u 1 — W. — Wechſel auf (3 Monate: kfurt a. M., fürſſtricte, bleiben ganz geſchloſſen. 
wurde der dortige ſtark polniſch geſinnte Paſtor von Einfluß überzeugt war, den die Königin auf die vei⸗ 160 Gulden füdd. Re ©. — Kunden, — Paris, 25. September. Der heutige Moniteur 
6040 C. 650 26. — Frauen 18.57. G. 70 W. — Rare. re daß die Ausführung des at l * 
. i i i i i i zors 10.81 G. 10.53 W. — Ruſſ. Imperiale 11.12 G. iſchen Handelsvertrages bis rz ver» 
Lowicz wurden einem deutſchen Apotheker die Fen⸗ Athen hat die Nachricht von der Rettung der Fürſtin ee  Dereinötpaler 2.02 G. 2.02 ie Silber 184.25 tagt ſei. 


ours am 26. Septemb. Süber⸗ 1e f. Madrid, 21. September. Der Nuntius hat 
Krane nt di h vom Papſt ein Breve erhalten, welches den Prälat 
j - bezahlt. — Preuß.lermächtigt, die Kirchengüter gegen nicht übertragbare 
Courant für 150 E 0 RR verlangt, 73% Obligationen auszuwechſeln. — Der morokkaniſche Ge⸗ 
„134.— bez. — Ruſſiſche Imperlals fl. 1115 Ders fandte ift am 27. zu Valencia gelandet. 


bezahlt. — Napoleond’ors fl. 10 88 verlangt, 10.72 bezahlt. — 
Bodwig ge holländiſche Dukaten 4 6.38 verl, 6.28 a | Aus Italien liegen folgende Nachrichten vor: 


Boln. Pfanddriefe mebit lauf. Soup. f. p. 1004, verl., 89%, bl Turin 24, September. Die „Opinione“ erklärt 
Saale. n Geluſee in dier. Mährunglpje vielfach — beſonders von piemonteſiſchen Blättern 
Gba er en in Gon. Gunz f. 88 v. % bezahlt. — verbreiteten Gerüchte von Zerwürfniſſen zwiſchen 
die Vorſchläge des Comité zur Reorganiſation der » Der „Czas“ bringt heute den Wortlaut der vom Magiſtratſſenden Coupons in Conv. 2 angt, 84½ bezahlt. 


Iſraeliten in Rußland, welche auf eine Vermeh'-ſder pieſigen Stadt gegen vie Verfügung des Kriegsminiſterlume, — Grundentlaſtungs ⸗Obligatlonen in öſderreichiſcher Währung Cialdini und der Centralregierung bezüglich des in 
U 


a 5 le srayon gehörig aner 48 J. verlangt, 67%, bezahlt, — National Anleihe von dem Neapel durchzuführenden rogramms für abſurde Er⸗ 
R, . ̃ͤ VU. . Jahre 2951 1 Diere zadhe POY, verl, 70%. deaahll. — Allen ca 5 . 


1 f . Cari⸗zudwigsbahn, ohne Coupons und m 1 E 5 - 
waren, daß unter anderen ihnen das bisher abgeſpro⸗ Blatt knüpft daran eine eingehende Erörterung der durch obere, Karl- eudr . it der Eimahlung Mail 24. S b Die „Perſeveranza“ 
8 u die Stadt tfpringend Nachtheile in]70% N. öflerr. Wäbr. 151! verl., 149% . ailand . eptember. le „Pe 3 l 
chene Recht des Avancements zu Offizieren im Heereſwähnten Beſchluß für die Stadt entſpringenden Nachthe Ben.” la J bez, mit der Einzah⸗ ſchreibt: Baron Tecco wurde noch nicht von Madrid 


lung von 30% fl. öſterr. Währ. 65 verl,, 64 bezahlt. 
2 0 zurückberufen, die Antwort des ſpaniſchen Cabinets 
. bezüglich der Archive ſcheint nicht ſo entſchieden ab⸗ 
ſchlägig geweſen zu ſein, wie die Meldungen der Jour⸗ 
Wien, 24. Sept. Das Haus der Abgeordntenſnale glauben ließen. Sicher iſt, daß die diesfällige 
war in den 13 Klafter tiefen, noch waſſerloſen Brunnen, mit berieth heute über die Artikel 4, 5 und 6 der Gemein⸗woraliſche Intervention Frankreichs und Englands noch 
keine ſolenne Niederlage erlitten und daß — ſo lange 
dies nicht geſchieht — die Nachrichten über die angeb⸗ 
lichen Abreiſevorbereitungen Tecco's verfrüht ſind. 
ging voll Eifer, die beiben Berunglädten zu retten, ohne weitere 4 — ze — zugleich 25 3 be⸗ 
12: 7 „ihne in derMiniſterkriſis und über die Differenzen, welche zwiſchenſzüglich eine imatums an die päpſtliche Regierung. 
Tiefe ebenfalls die Befinnung, a ee Minis 3 ini 
{ e g Ä : 0 ickenden ungariſchen Hofkanzler und dem Staatsminiſterf b 
ſie wenigſtens nicht mehr alle Augenblicke von einem möglichſten Rettungsanſtalten wurden ee e e boſchdeden ES R Einberufung des ſiebenbürgiſchen ris). Die Con ferenz über die Union der Don au⸗ 
fürſtenthümer iſt reſultatslos geweſen. Für die 
1 deln Malen 5 England und die Pforte, ge⸗ 
2 me 2 N engen Deſelbe Rußland Preußen und Oeſterreich. 
0 te a men Einverſtändniß aller Minifter zur Löſung komm 5 IL, Eeienbe 203 9 
n. Als Motiv dazu wird angegeben, da del aus Wieliezka geſchrieben wird, eine furchtbare Feu⸗ Der Aus Ü i Arch, Fremont fei abgeſckt, weil er in feiner Procla⸗ 
5 i a 5 . 0 lle Angelegen⸗ſauun Gre „en t N 
nter ihnen herrſchenden Corporationsgeiſt bee rubR heimgeſucht. Sm Pe Siunden 5 65 43 Wohnge⸗ heit 5 Eid a be chakenen Eisung die mation feine Autorität überſchritten habe. Die geſetz⸗ 
bäude und 60 Scheuern und Stallungen niedergebrannt. In⸗ 8 Verſammlung von Kentucky befiehlt den Con⸗ 
f | 1 ; : foͤderirten, das Territorium des Staats I 
fgerin deſſelben war nach Berſchl aller Bekenntniſſe ausgeſprochen. Bei der Ab⸗ſföd 4 dals zu verlaſſen, 
jiben dem göllace Schug Wee . ſtimmung zeigte dc Simmel (fünf gegen g n iQ aber, denselben Befehl den Bundestrup: 


9 „ Handwerker, meiſtens Schuhmacher, ez g 5 . Smolka den Aus⸗ pen zu geben. Die Conföderirten weigern ſich, abzu⸗ 
Lanpießte 1 den Verkuſt ihrer Habe, den ee fünf), > DUB. der enen 4 Majorität wurdeſdiehen. a 
des ganzen Jahres. Hülfe thut Noth. Gs ergeht an die benach⸗ſchlag geben mußte. Mit größer 


barten Gutsheren, die ganze Umgegend, an die Bewoh der darauf folgenden Paragraph, welcher die Aem⸗ 
lau's, PS n beh. die Erinnerung an ein Ahnliche Schick. ſerfsbig 1“ o on — Religions bekenntniſſe 
ſal vor ven beſonders erregen dürfte, das Geſuch um ſchleu⸗ unabhängig machte, angenommen. 


nige Unterſtützung mit Geldgaben und ; 
Felder unb.ftellt überwintern wüßten. on Agram, 24. September. Der Banus Freiherr 


beweglichen Eigenthum mit dem Ruin droht. — Einer 
der vielen in den Peteröburger Blättern dieſer Tage 
publicirten Ukaſe verfügt die Ablegung der Uniform 
der 


re. 
2 ichten des „Amur“ hat am 28. Juni am 
See Han, bei der Einmündung des Fluſſes Balen⸗ 
kha, in dem ruſſiſchen Poſten Turi Rog eine Zu ſa m⸗ 
menkunft ruffifher und chineſiſcher Bevoll⸗ 
mächtigten ſtattgefunden, die ein Supplementar⸗ 
Protokoll zu dem Vertrage von Peking betreffs dei 
Grenzlimitation von dem See Hanki bis zum Iapanie 
chen Meer unterzeichnet haben. Von ruſſiſcher Seite 
führten der Contre-Admiral Kapakmitſch und der Ger 
neralſtabs⸗Oberſt Budagoſſkt die Verhandlung, von 
cineſiſcher zwei höhere Beamte. Die Entwerfung der 
Karten machte große Schwierigkeiten, ſo daß ſie meh⸗ 
rere Tage in Anſpruch nahmen. Die Unte zeichnung 

erfolgte in feierlicher Weiſe unter großem Zulauf der 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boezek. 


. Verzeichniß der Angekommenen und Abgereiſten 
* 
. desc leben ih, 10. September, wird der „Oſtdeutſchenvon Sokcſevits iſt geftern Abends angekommen und wurde vom 26, September. 2 
Bon 1 9 970 rl Der lang gehegte Wunſch, in der Bukowina bom Landtage in corpore begrüßt. In der heutigen Angekommen ſind die HH. Gutsbeſitzer: Nikolaus Balazinski 
= a Ringen Und Amtszeitung zu haben, it nach ſabre. Landtag ſitzung wurde die Adreſſe an Se. Maj. denſa. Jawornik. Joſef Kosmineti, Franz Luniewski a. Polen. Mi- 
g ngen trotz des kaum vor zwei Jahren vom Grafen| 010g 9 n chael Obrabalski a. Rußland. Adam Uznauski a. S aflary. Fran 
ann Jene amtlich ertheilten Beſcheides, „daß die „Lem Kaiſer vorgeleſen und ohne Debatte or 3 Rolberig Gerichterath aus Wien. 3 zaflary 3 
Ene ape Hanz genügende Landeszeitung auch für die In derſelben wurden die früheren Landtag eſchlüſſ Abgereiſt find die HH. Gutsbefiger: Albert Brandys nach 
u ag endlich in Erfüllung gegangen. Wie wir hören, ſeſtgehalten. Eine Deputation geht mit der Adreſſe Kalwarda. Joſef Borkowskt n. Polen. Guſaw Daben n. 


Chineſen, und noch an demſelben Tage ging der Ca⸗ vina 
! oll die Zeitung im politischen Theile in deutſcher und rumäni⸗ ; Kuslan und Krat:[Salizi 8 i Garlickt n. W 
i g i 3 al⸗[Galizien. — Ladislaus Ritter von Garlickl n. Wola niszkowska. 
ſcher Sprache erſcheinen, wä 19 nach Wien. Hiezu wurden Baron Johann Kepiäski n. Szezurowa. Johann Kucienski nach Szeze 


Pitain Turbin mit einigen Beamten ab, um die Grän⸗ ende er ' 
; noch pi belletriſtiſche Beilageſ : ; 

ze abzuſtecken. Am folgenden Tage brachen die Chine⸗ Originaldichtungen in deutſcher, rumaͤniſcher 2 RT. jewicz beſtimmt. panowice. Peter Nozynsfi nach Sielce. Alexander Romer 

nach Jodrownik. Teofil Zaftrzebsfi nach Zurawia. 


en ihr Lager ab und kehren in die Heimath zurück.] Sprache bringen wird. eſt, 24. September. Heute wurde in Stuhl: 


rung von Flüſſen oder haben militäri edeutung, gen mit Nowoſielski die Bedeutung von heiligen Or⸗auf einen hohen Berg und ſandte von dort aus unter ſkop⅛ildern gefunden, welche den fie nicht Kennenden 
wie z. B. Metal in der 3 5 je bei, mit denen ſich bei allen Völkern religiöſe Tra⸗ Wolten von Weihrauch fein erſtes Gebet zum Himmelſihren Zauber in täuſchender Meife veranſchaulichen, 
aanswall in Podolien, oder ſollen ein geſchichtliches[ditionen verknüpften. Die christlichen Ueberlieferungen empor. Berge ſind nicht überall, nicht alle können ſieſdem kundigen Tatra⸗Touriſten eine Fülle der ange⸗ 
Ereigniß der Nachwelt in Erinner ung rufen oder ſindſgelangten über den Horeb und Sion bis nach Gol⸗ aufſuchen. Wem nicht gegönnt iſt, ſelbſt den Zauber nehmſten Erinnerungen in's Gedächtniß rufen. 
endlich ein Ehrendenkmal zum Ruhme von Helden. [gata und Hügel wären oft an bergloſen Orten zurſzu genießen, der auf himmelſtrebender Berghöhe den Fortſetzung folgt.) 
Viele Gedenkpügel haben ihren urſprung in der Verehrung der Sonne aufgeſchüttet worden. Die reli Ab anderer umfängt, kann ihn ahnen, wenn ſein Auge 
Tradition und haben ſonach beſondere Namen, wie dielgiöfe den Bergen ſich anſchließende Tradition untere mit wohlthuendem Vergnügen in durch die Kunft vor⸗ 
Ügel des Krakus, der Wanda, Eſther, des Lech beilliegt keinem Zweifel; in der That heiligte überall der gezauberten Anſichten von Gebirgsgegenden ſchwelgt Kunſt und Wiſfenſchaft. 


neſen, Gedymins bei Wilno, der Biruta, Kiejstube religiöſe Glaube emporragende Oertlichkeiten, aber dieſoder anmuthige Schilderungen lieſt, welche die Schön⸗ Wien ſoll am 28. d. ein neues 


begehrten Kouriele.,.. Im Mignon eg weißes die Gröumieglung de 


owogrod, Nebaba's unweit Trembowko, Goslick''s in Altar ſelbſt verwandelt, bleibt deſſenungeachtet nur einliten eingegeben. Zu ſolchen gehören die vor kurzem in „Novara“ zum Gegenstande hat. Sämmtliche . een 
odolien, in der Ukraine bezeichnen wic Hügel die ln W ede Studium. 5 idem Feuilleton der a Ztg.“ Bun Wen Ein⸗ 200), Waffen, — fuers Das Sana 
amen Perepiatyha, Soroka, Turowrög, Wezyrek, Schon im Weſen des Menſchen liegt das Gefühl, drücke einer Karpathen-Reiſe. Die nahen atry haben e alen Bild (Neuſecland) in allen Hauplpuncten, 
i wenn er materiell ſich in die Hoͤhe hebt, auchſſchon den Stoff zu manchem gelungenen Gemälde ge⸗ Joielt Me auf ihrer Weltfahrt deine en 
isſtadka, Jadwiga, Baszyn, Szachow, Zmilöw, Kozfgeifig ſich erhöht. Mit dem weiteren Horizont, derſliefer, Eben iet find fie für das Stercoffop von demſal — die Heimfahrt — fommt eine und der Bühne liegt 
dubej, Orte Jungfrau (Daiewicza, J-Hügel), Ti⸗ſſich dem Auge beut, wächſt und ſtärkt ſich auch di [grakauer Photographen Valeiy Riewuski ausge- nabezu 400 Fuß Länge vor. a Dampfschiff Zur Ver⸗ 
wan, in and anders. a oraliſche Fernſicht. Auf dem Berggipfel ſtebend, glau⸗ſbeutet worden, der nach wohlgetroffenen plaſtiſchenſein wolle nig dies deln Sonnenaufgang wird eine elektriſche 
Verſchiedene Zwecke ließen alſo dieſe Hügel eniſte⸗ſben wir getrennt zu fein von dem Thränenthal, vonſubbildungen hieſiger Kunſtdenkmäler ſeinen forgfam Bates 9 ächfter Tage eine Fl 
den. Solche, die keine Gebeine oder Aſche in ſich bersjallen unſern bittern Verhältniſſen und kleinlichen Areſbenutzten Apparat in die Berge gelragen und dort in e ere Bon Jullus een chſter Tage eine Flug⸗ 
een, konnten ursprünglich Altäre fein, aber ebenſogutſbeiten. Wir fühlen dann die Winzigkeit des ürdiſchenſdem vielbeſungenen Koscielisto, in der Malerif@hen um⸗ corn uber die deutice Fraß N 
eine militäriſche Station, We weifer, Male für Fluß: Strebens, das ung dort unten in unferm Haufe, wel⸗gegend von Zakopane, auf den Höhen und Gipfen| „ Billa in der Nähe von Hamburg eines 
lurthen, Gerichte, zum ren zu Ehren eines be⸗ſches uns jetzt ein kleiner Punkt zu ſein ſcheint, an dieſdes Tatragebirges, in dieſen immer mehr von Frem⸗ demeldel maärchens geneſen. Nach einer anderen Verſion ſoll es 
| up g . übri gens Gebeine oder Aſche ui ir Hane und Mühſal ſchmiedet und bindet. den und Einbeimiſchen beſuchten und an Großartig⸗ ein Knäblein fei 
vo gli „ konnten dieſe nach TauſendenSe 


wer Jahren oder auch eher ſchon wieder zur Erdeſhofes ſind verſchwunden in der Bäume Grün und uns| Auslandes nachſtehenden, ja daſſelbe Iten ans berjfenalter ber Nov. 1776 geboren, mirkte er als akademiſcher Leh ⸗ 
en. 


„ Ro ; ü „Des ; ; h,lracter der Wal luchten und Bergpaſſagenſ »* An der W. Berſammlung deutſcher Lands und Forſt⸗ 
in derogawski ſieht trotztem Überan Sonnenaltäre, wolgen Gott entflohen. Deshalb ging von eher der Menſch, racter aldesthäler, Schluc 5 | 
de Hügeln keine Gebeine ſind, und — den Ber⸗ — er ſeinem Schöpfer ein Opfer N wollte oft übertreffenden Gegenden reichen Stoff zu Gtereoshwirtge in Schwerin hatten fd) 377 Mitglieder beigelegt. 
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84547. Kundmachung. (3122. 1-8) 


Sc. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit den Aller; 
ſchſten Entſchließungen vom 13. Juni und vom 5 
uli 1861 der Conzeſſions⸗Urkunde für den Bau und 
betrieb der Eiſenbahn von Neuberun nach Os wiecim 
nſoweit dieſelbe auf öſterreichiſches Gebiet fällt) die aller 
Schfte Genehmigung zu ertheilen geruht. f 
8 Dieß wird in Folge Er laſſes des k. k. Handels⸗Mi 
ſteriums vom 8. Auguſt l. J. 3. 1448 zur allgemei 
en Kenntniß gebracht. 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 
Lemberg, am 22. Auguſt 1861. 


ir Franz Joſef der Erſte, von Goltes 1. 


8 mieszkania dla potrzebnęj ilosci obustronnych urzed- 
Graf Wicken burg m. p.|niköw celnych, niemniej dla — — 
niko w poeztowych, policyjnych, à W razie urzg- 
dzenia urzedu telegrafieznego, takze dia urzedni- 


$ 6. 
Der genannten Geſellſchaft wird zum Zwecke des 8 
Baues der gedachten Ejſenbahnſtrecke von der öſterreichi⸗ Wien, den 14. Auguſt 1861. 
ſchen Grenze bis Oswiecim e der e en (L. S.) 
Inach den Beſtimmungen der dießfälligen geſetzlichen Vor: i = 
fon in Anſehung jener Räume zugeſtanden, welche N. 54547. Obwieszezenie 
Inach der Entſcheidung Unſerer hierzu berufenen Behörde 
zur Aus führung der fraglichen Bahn für unumgänglich 
. J es Gna⸗ſ nothwendig erkannt werden. 
den Kaiſer von Oeſterreich, König von Ungarn un i 
Böhmen, der Lombardei und Venedigs, von Dalmatien, 9. 7. 5 
Croatien, Slavonien, Galizien, Lodomerien und Ill] Die conceſſionirte Gefeufchaft hat die Verpflichtung 
rien, Erzherzog von Oeſterreich, Großherzog von Kra⸗ffür den innerhalb des öſterreichiſchen Staatsgebietes ſtatt⸗ 
a rg 85 . EEE 15 55 1.0 findenden Dienſt ſolche De Diener oder Arbeitet 
en, Krain, Ober: und Nieder⸗Schleſien und der Bu erbre der Vergehen, wege a ejs . 0 a N znej 
Eompina ; Gro fürſt von Side; Markgraf vo ande ale e kleben echt dzenia c. k. ministeryum handlu 2 8. Sierpnia dolz 14. Wrzesnia 1854, i przyjmuje przeto w szcze- 
Mähren, gefürſteter Graf von Habsburg und Tirol iſverurtheilt oder blos wegen Mangel rechtlicher Beweiſe 
Broßwoiwode der Woiwodſchaft Serbien ıc. ꝛc. [oon der Unterſuchung enthoben worden find, zum Dienſte 2 an 4 k. 922 ſerpnia 1861. 
Nachdem die in Breslau domicilirende Oberſchleſiſcheſund beziehungsweiſe zur Arbeit wiſſentlich nicht zu ver⸗ r dzef pi | 
ſenbahn⸗Geſellſchaft, welcher Seitens der königlich preu⸗ wenden. My Franelszek Joze 8 erwszy z Boidj 
chen Regierung die Conceſſion für die in ihrem Ge⸗ laski Cesarz Austryi, Kröl Wegier 1 Czech, 
e gelegene Strecke der von Neuberun nach Oswiecim $. 8. 
führenden Eiſenbahn bereits ertheilt iſt, um die defi⸗ Die conceſſionirte Geſellſchaft hat ferner die Ders 
ive Bau: und Betriebs⸗Conceſſion für dieſe Eiſen⸗gſpflichtung die Herſtellung einer Staats: und Betriebs⸗ 
ahn, inſoweit dieſelbe auf öſterreichiſchem Gebiete geführt Telegraphenleitung längs der fräglichen Bahn bis zur 
erden ſoll, die Bitte geſtellt hat, fo haben Wir Unsſöſterreichſſchen Grenze auf ihrem Grunde und Boden 
M Verfolge des mit der königlich preußiſchen Regierungſohne beſondere Vergütung deſſelben zu geſtatten, und die 


sigze Sedmiowaffe Margrabia 
eſchloſſenen Eiſenbahn⸗Vertrages vom 23. Februar 18610 Bewahrung der hergeſtellten Leitung durch ihr Bahn: 


uksigzecony Hrabi 1 
Wojewoda Wojewödztwa Serbskiego i t. d. 


d Nam prosbe Towarzystwa ko- 
Na przedlogong 3 we 910 Br 


§. 7 


kn, der genannten Eifenbahn⸗Geſellſchaft die angeſuchte Koncesyonowane Towarzystwo obowigzane jest 


beſelſchaft das ausſchließende Recht, die von Neuberunſvon der öſterreichiſchen Regierung zu beſtimmender billi⸗terytoryum prowadzié gig majgeg juz zostala udzie- 


don Kenty über Oswigcim nach Preußen führendenſvat⸗Oepeſchen (ſoweit dieß ohne Störung des Betriebs- warzystwu prawo do puszezenia w ruch tej koleilprzez austryacki rad oznaczy& sig majgeg. 


au h iſchem Gebiete thunlichſt zuſdienſtes geſchehen kann) mit Zuſtimmung der königlichſdo przewozu osöb i towardw. We wzgledzie uzywania téj linii telegraficzng j 
a uf, söfbezeeihi[ und, en und unter dem Beding der Ge: * zostaje * 5 Towarzystwo kolei A — 
Die brücke über die Weichſel iſt jedenfalls Jgenſeitigken für die königlich preußiſchen Staats: und Towarzystwo jest obowigzane budowe téj prze-[niezone wylgeznie na udzielanie takich doniesien, 


* auf preußiſchem Gebiete, ohne beſonderes Entgelt zu be: 
Rückſichtlich der an der fräglichen Bahn eee geſetzliche Entgelt für die Privat: 2 
die Kaiſer S dann in Betreff derfbepe utfällt, der a auf die Strecke der Betriebs⸗potwierdzenia, i przy budowie nalezy Big Scislelrzadowego biöra telegraficznego w Bielsku, gdzie 
5 ; ſenbahn-Geſellſchaft überlaſſen bleibt. trzyma& tych planéw, ktöre wladze Nasze po-] b 
twierdzg. ’ E 
Pray wygotowywaniu projektu, nalezy ile mo-ſustawiony. 
znogei na austryackiem terytoryum unika6 prze-| Potrzebne aparaty telegraficzne (a to jak dlu- 
kroczenia vn traktu celnego, 2 Kent przez|go jakis lepszy wynalazek zaprowadzony nie zo- 
Oswiecim do Prus prowadzgcego. stanie, we; systemu Morsego) ma Towarzystwo 
Most kolei zelaznéj nad Wislg, nalezy na wszel-|kolej zelaznéj sprawie i utrzyma& wlasnym kosztem. 
ki sposöb, o ile takowy na austryackij stronie Jezeliby rzgd austryacki za zezwoleniem rzadu 
ſanajdowaé sie bedzie, opatrzy6 minami do wysa-Ikrölewsko ruskiego i pod warunkiem wzajemno- 
dzania, wzgledem ktörych urzadzenia Towarzy-[sci dla krölewsko pruskich depesz rzadowych i 
two kolei zelaznéj przy zezwoleniu na planylprywatnych cheial korzysta6 2 linii obrotowéj przez 
trzyma blizsze oznaczenie. austryackie terytoryum, do przesylania depesz rzg- 


den Auchung des far N fragliche Bahnſtrecke ein⸗ 
Be der Direction der Kaiſer Ferdinands⸗Nordbahn zuſteete arifes 2 keine höheren Tarifgebühren und 
Dis dießfällige Uebereinkommen iſt Unferer Regie⸗ werden, als auf ane ia Ser beg nr 
ung zur Genehmigung vorzulegen, welcher es auch vor⸗ſſchen Bahn. 
halten bleibt, im Falle, daß in einer oder der anderen wi $. 
Sesiehung kein Einverftändnif der beiden genannten Baue“ 1 Bw von O 
ünternehmungen erpielt werden ſollte, nach Maßgabe derſchiſchen Grenze ra, für Mitieärtrang 
zeſtehenden Geſetze und nach gepflogenem Einvernehmenſden, ſollte, ſind dieſelben nach herabgefetzten Preifen zu 
ar der königlich preußiſchen Regierung, die Entfcheispbefördern, 5 
dung zu treffen. Körpern ein Drittheit, für Pferde, Wägen, Gepäck Kriege: 
ee eee ne 
ie ichtu zin ſorgen, daß auf demſPreiſe f 2 
An eionöplake zu Oewigcim In die dee Zoll.“ Die Verwendung von Beamten — Deteiebemittein 
Pour und Zollbeamten, a Sr 45 das öſterreichiſcheſder Oberſchleſiſchen r in 2 * W 
C SrAufiamane dr nt Pin 
Pen beiderſeitigen Regierungen in Folge der Augflh ung W N wir 
dez br bee dene EL Di, Due Gm nid af Mn da 
er ; noth⸗vom Tage der Ausfertigung eſt⸗przedlozong d twierdzenia, ktöremu rOwnieällej dziè sie majgeéj, nie moga by& E 
endig anerkannten Amtemanie cd ichn bees, geſcgt. Noch Beendigung diefer Coneeffione-Daurr Ha bedaie prawo, wraz radzane zadne page nal aryfowe, f r 
ealitäten, letztere für die erforderlichen > b ligen die fragliche Bahnſtrecke von der öſtetreichiſchen Grenze 
en er, fowie die öſtert. nest e Ne = denfbis Dswigcim mit allem unbeweglichen Bubehste in das 
nd 81 eee e be eren 30 ung ge unbelaftete Eigenthum der öſterreichiſchen Staats— przyjsö do skutku, rozstrzygaé podlug istniejg- 
ener, desgleichen für das en a 
f rrreichiſche Pelizeij⸗Aufſichtsperſonale hergeſtellt f 
wähnten Aemtern, Beamten, Dienern und dem Auf 
ſbtsperfonale, und zwar hinſichtlich der öſterreichiſchen 
(n nein w. zu unentgeltlichen Benützung einge- Schad 


§. 4. . 
Wzgledem miejsca, w ktördm taz kolei polg- 
zyé sig ma z koleja - - 
anda, tudzie we wzgledzie urzedzen i budowli 


wo kolei ze- 
laznéj görno-szlgzkiej porozumiec 2 Dyrekcyg ko- 


ub drugim wzgledzie porozumienie obudwöch ogölnosei nie moga bye ustanawiane zadne — 


$. 10. 
Jezeliby przestrzen 2 Oswiecima do austeya- 
ekiéj granicy uzytg by& miala do transportöw 2 
skowych, nalezy takowe uskuteczniae PO Cena 


Bei dem Baue und Betriebe der fra lichen Eiſen⸗ darin enthaltenen Ber; nd ſorgfältigſpolicyi i w d N d telegrafi : 1 7 kowe polowy cen zwyklych 
Saft As a Zu 1 8 3 zu wachen ſtimmungen ſtrenge u anym razie na urz& graficznylinne przesylki wojs 

Rap „oe erte 0 ben n- eleilchaſt den dies⸗ ‚ kalſeruch über 0 
Gs beſtehenden oder noch zu erlaſſenden öſterreichiſchen[mit Unſerem kaiſerlichen gebßeren Inſiegel in Unſererſw skutek wybudowania kolei polgezajacéj 2 Za- 
egen (inſoferne ſich dieſelben mit der abgeſchloſſenen]Reichs⸗Haupt⸗ und Reſidenzſtadt 1 dritten Juliſbrzegu (Nowego Bierunia) de Dswigeima podlug 


Katarzyne Kwiatkowska, przetiw p. Franciszkowipjowej dyrekcyi skarbowéj w. Krakowie na rok! Dla wszystkich von „ ktörymby uwi! 
Trwanie koncesyi ustanawia sie na dziewie6-[Trzecieckiemu wygranéj pretensyi w sumie 2400administracyjny 1862, rozpisuje sig publiczng licy- domienie sadowe o sprzedazy realnosci 10 2 J. 
dziesigt lat od dnia wygotowania niniejszego do-Izir. mk. wraz 2 odsetkemi 5% od dnia 23. Sier-|tacyg za pomoca ofert pisemnych. Oferty te za-Ikichkolwiek przyezyn przed terminem liep 
kumentu. Po uplywie trwania téj koncesyi prze-|pnia 1847 az do dnia zaplaty obrachowae sig ma-Jwierac maja pröby po 4 arkusze 2 kazdego ga- loreezone by& niemoglo, lub ‚ktörzyby na 
chodzi rzeczona przestrzen kolej od granicy austr.[jgcemi, tudziez kosztöw sadowych w ilosci 29 lr. ſtunku papieru, ktörego liwerunek przedsiebiorcalteke téj realnosci po dniu 12, Sierpnia 1861 west 
do Oswigcima ze wszystkiemi nieruchomemi przy-|45 kr. mk. kosztöw egzekucyjnych w kwocie 15 obja& zamierza, potem wadyum wynoszgce 5 od-|ustanowionym zostal p. Dr Biesiadecki 2 substf‘ 
nalezytosciami w zupelng nieobciszong wlasnogelzir. 12 kr. mk. i W kwocie 574 zia. 80% cent. ſsetek ogôlnéj wartosci zamierzonego liwerunku,ltucyg p. Dra Kanskiego kuratorem. 4 
austryackiéj administracyi Panstwa. dozwolong zostala przymusowa sprzedaz, do diuz-|lub wykaz, ze takowe wc k. kasie zlozone zo- ‚ Czyni sig zarazem majgeym che& kupi 
Przestrzegamy kazdego surowo, zeby naprze-Jnika p. Franciszka Trzecieckiego ut. dom. 279 stalo; winny bye naleäycie padpisene OPieczeto-|wiadomo, ze na hypetece t&j realnosci cigzy 
eim temu przywilejowi nie dzialat i nadajemyfpag., 138 n. 9 här. malezacdj polowy döbr Uscielwane i najdaléj do 480 Pazdziernika * Podanelzyczka rzedowa sumie 4000 zir. mk. odplac 
koncesyonowanemu Towarzystwu prawo, by wzgle-[ruskie 2 przyleglosciami Kwiaton, Smerekowce,|do Prezydyum c. k. krajowej d rekcyi s prbowej w 20 ratach, przez ktöréj dalsze pozostawi 
dem udowodnionéj szkody w Naszych sgdach wy-HPraystup i Huta dawniéj w Jasielskim obecnie w Krakowie, pod napisem: „Oferta W 48 obje-I przy ‚bypotece, kupiciel môgiby miee nac 
nagrodzenia sig domagalo, przytem rozkazujemyſSadeckim obwodzie, Gorlickim powiecie ‚polo2o-[cia liwerunku papieru na rok administr. 62.“ [ulzenie. j u. aan 
odpowiednio wszystkim wladzom, ktörych to do-Inych, ktörato sprzedaz w trzecim terminie dnia Liwerunek papieru ogranicza sig na nastepnes Krakéw, dnia 20. Sierpnia 1861. 
tyczy, by scisle i starannie czuwaly nad tym przy- 14. Listopada 1861 o godzinie 10téj przedpo-Igatunki: res ; 
wilejem i wszelkiemi w nim zawartemi postano-[ludniem w tutejszym c. k. Sadzie obwodowym 1, Papier do Pisania maszynowy Knie 
wieniami, pod nastepujgcemi lekszemi warunkami przedsie- w malym formacie 13 ½ cali diugoscı 17 0.13. 60081. Kundmachung. (3114. 1 
W dowöd czego wydajemy niniejszy list opie-Jwzieta bedzie: szerokosei: 800 ryz. 85 
ezetowany Naszg wieksza Üesarskg pieczecig, w| I. Za cene wywolania stanowi sie sadowng war-] 2. Papier do pisania maszynowy Koncep 7 
Naszym glöwnem i stolecznem miescie Panstwa t086 szacunkowa w kwocie 30,508 2zlr. 37½ w duäym formacie 15 c. diug. 18", C. 8zer. 
Wiedniu dose trzeciego Lipca roku Zbawienia ty- kr. mk. czyli 32,034 zia, 5% cent. na ktö- 200 12 ; er 
sige osmset szescdziesigtego pierwszego, Naszego Im terminie te dobra, w razie niemozliwo-] 3. Papier do pisania median maly 16 ½ ©. diug. 
panowania trzynastego. sel Osiggnienia kwoty wyzéj ceny szacunko- 22 C. szer.: 160 ryz. 2 T7 
Franciszek Jözef v. r. we), takze nizéj ceny szacunkowéj, sprze-] 4. Papier do pisania median duzy 17 e. dlug. 
Hrabia Wickenburg w. r. ane beds. 23 c. szer.: 80 ryz. 
(L. 8.) Z wyraznego polecenia 2. Polowa döbr tych sprzedang bedzie hurtem 
Jego c. k. Mosci 2 Wylaczeniem przypadajacego wynagrodze- 
Wojeiech kawaler de Schmid w. r. ula indemnizacyjnego za zniesione powinno- 
Kolacyonowano i z oryginalem doslownie zgo- dei poddancze. 
dnie znaleziono. 
Od Dyrekeyi Urzedöw pomocniczych c. k. Mini- 
steryum dla handlu i gospodarstwa krajowego. 
Wieden, dnia 14. Sierpnia 1861. 


9. 11. 


Bei der am 2. Septemger d. J. in Folge a. 
Patente vom 21. März 1818 und 23. December 1 
vorgenommenen 341. und 342. Verloſung der ält 
Staatsſchuld ſind die Serien Nr. 259 und 360 gef 
gen worden, 

Die Serie 259 enthält Obligationen der ung. CN 
fammer: und Alerhöchſte Schuldverſchreibungen, 90 
verſchiedenen Zinſenfuße; die ung. Hofkammer⸗Oblig 
tionen von Nr. 1142 bis einſchließig Nr. 2054 im 9 


gationen de Sessione 27. September 1769 im urfpründ 


E } ng 
L. S. listach zastawnych galic, stanowego Towa- 21 c. dlug. 30 c. szer.: 40 ryz. g 
8 tzystwa kredytomego, albo w publieznychl 9. Papier bibulowy 15 c. dlag. 18 ½ e. szer.:lißen Zinfenfufe von 4% u.4. Mr. 11491 und 1270 
. apierach wraz z niezapadtemi do nich na- 20 ryz. k ie 17 ii — Me a Mn b 
52 5 2 1 3 i ormacie 5 „ . 
8 2885 Kundmachung (8141. 1-3) ezgcemi kuponami i talonami podlug ich] 10. e e 1 0 beteage, zuſammen in der Gapttals-Summe v. I. 294, f 


Vom Neu⸗Sandezer k. k. Kreisgerichte wird hiemitſ 
bekannt gemacht, daß über Einſchreiten der Fr. Katharina 
J. Ehe Kwiatkowska 2. Ehe Malczewska, des Eu: 
rators der dem Aufenthaltsorte nach unbekannten Gläu: 
biger fo wie der 1. öſterr. Sparkaſſe im Executions⸗ 
wege der von der Fr. Katharina Kwiatkowska wider 
Herrn Franz Trzeciecki erſiegten Forderung von 2400 4 
fl. CM. ſammt 5% feit 23. Auguſt 1847 bis zum 1 
Zahlungstage zu berechnenden Zinſen der Gerichtskoſten 
von 29 fl. 45 kr. der Executionskoſten von 15 fl. 12 
kr. CM. und 574 fl. 80%, kr. öſterr. W. die executive 
Feilbietung der dem Schuldner Herrn Franz Trzecie- 
eki ut. d. 279 p. 138 n. 9 här. gehörigen Gutshälfte 
Uscie ruskie ſammt Zugehör Kwiaton, Smerekowce, 
Przyslup und Huta des ehedem Jasloer gegenwärtig 
Sandezer Kreiſes, Gorlizer Bezirkes im 3. Termine be⸗ 
willigt worden iſt; — welche Feilbietung am 14. No⸗ 
vember 1861 um 10 Uhr Vormittags bei dieſem k. k. 
Kreisgerichte unter nachſtehenden erleichternden Beding⸗ 
niſſen abgehalten werden wird d 

1. Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtliche Schätzungs 
werth von 50,508 fl. 37 ½ kr. CM. oder 32,034 
fl. 5% kr. ö. W. beſtimmt, jedoch werden dieſe 
Güter bei dieſem Termine, falls ein Anbot über 
der Schätzung nicht erzielt werden ſollte — auch 
unter der Schätzung veräußert werden. 

2. Der Verkauf dieſer Güterhälfte geſchieht in Pauſch 
und Bogen und mit Ausſchluß der für die aufge⸗ 


Kundmachung. (3109 15h PBerſchreikungen umgewechſelt. | 


F 1 3 Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird hiermit beffung zur ursprünglichen, aber 50% nicht erreichende 
O rozpisaniu téj licytacyi uwiadamia sie obie kannt gemacht, daß zur Befriedigung der, den Erben 51 r a Na 1 15 
nach Dominik Maslowski, als: Johann, Joſef und Anz 
ton Maslowski gegen Franz Wichtor mittelß rechts⸗ 
kräftigen Urtheils zuerkannten Summe pr. 6000 fip. 
ſammt Nebengebühren, die executive öffentliche Feilbietung 
der, auf den Namen des Executen mit der Bedingung 


tende Obligationen erfolgt. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 9. September 1861. 4 
80081. Obwieszczenie. 
Przy 341. i 342, losowaniu dawniejszego dlug 


nstwa, odbytem w moc najwyäszego patent! 


unter dieſem gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe und Nr. 259 i 360. 

gegen dem, daß jeder Kaufluſtige den 10%᷑ des Aus⸗ Serya 259 zawiera obli acye kamer nad wor 
rufspreiſes das iſt 1477 fl. ö. W. als Vadium zu ere ſnéj wegierskidj i — — 4 Paste 
legen hat, wie auch unter den Bedingungen, welche infrozmaitéj stopy procentowej. Obli eye kamer! 
hobenen Unterthansleiſtungen entfallenden Urba⸗ der hiergerichtlichen Regiſtratur ſowie in der Kanzlei des nadwornéj weglerskiéj od Nr. 1142 do Nr. 205 
rialentſchaͤdigung. Advokaten Dr. Machalski eingeſehen werden können, wigeznie w caléj ilosei kapitalu 10 24 


3. Jeder Kaufluſtige hat vor Beginn der Feilbietungſg;. : (8116, 1-3) [vorgenommen werden wird. 7 pisy diugu Panstwa Nr. 1 2 pi eręscis, 
zu F der Licitations⸗Commiſſion den "so N. 15179 Kundmachung. — ) Sollte dieſe Realität in keinem dieſer Terminen ver⸗Nr. 92 2 polowa kapitalu, w ogöindj Hose Kap 
Theil des Schätzungswerthes im runden Betrages Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction in Krakaufäußert werden, ſo wird gemäß §. 148 G. O. Behufsſtalu 1.171,60 zir. 21% kr., a w ilosei procentö® 
von 1605 fl. 6. W. als Vadium im Baaren oderſwird zur Lieferung nachſtehend verzeichneter Papiergattun-⸗ Feſtſtellung erleichternder Bedingungen die Tagfahrt auff podlug zmizondj stopy prdcentowei 24,762 alt 
in Pfandbriefen der galiziſch-ſtändiſchen Eredits-Igen für den Bedarf des Verwaltungs-Jahres 1862 dieſden 12 December 1861, 4 Uhr Nachmittags deſtimmt.]17 / kr. 3 h 
Anſtalt oder in Staats⸗Obligationen ſammt den Concurrenz⸗Verhandlung hiemit ausgeſchrieben. 1 8 r diejenigen Gläubiger, denen die Feilbietungsbe⸗ Serya 360 zawiera morawsko-stanowe obli ö 
zugehörigen nicht fälligen Coupons und Talons] Unternehmungsluſtige haben ihre ſchriftlichen Anbote willigung vor dem erſten Termine nicht zukommen follte, cye rzadowe „de sessione 27, Wrzesnia 17 
nach dem im Amtsblatte der „Krakauer Zeitung“ ſverſiegelt, unter Beibringung von 4 Muſterbogen jeder ſowie für diejenigen, die nach dem 12. Auguſt 1861 auf podiu pierwotnéj m gi procentowej 40% „ mia, 
vorkommenden legten Curfe jedoch nicht über denſzur Lieferung declarttten Papiergattung und Anſchlußſdle Hppother diefer Realität mit ihren Forderungen ge⸗ſwieje Nr. 11491 i 12700 2 polowg, a Nr. 119 
Nominalwerth zu erlegen. Das Vadium des Er- des mit fünf Perzent des angebotenen Preiſes berechne: langen — wird der Advokat Dr. Biesiadecki mit Sub⸗ do Nr. 12695 wigcznie, oraz Nr. 12796 2 
ſtehers wird nach beendigter Licitation zur Sicher⸗ſten Angeldes, oder der legalen Nachweiſung, daß letzteresſſtituirung des Advokaten Dr. Kanski zum Curator iloscig kapitalu, razem w ilosei kapitalu 1.294,17 
ſtellung der Erfüllung der übernommenen Verbind⸗Izu dieſem Behufe bei einer Aerarialkaſſe erlegt wurde beſtellt. zir. 40¼ kr., 2 procentami podiug zni&ondj sto 
lichkeiten rückbehalten, den übrigen Licitanten aberlbis einſchließig den 4. October 1861 bei dem Präfidium| Den Kaufluftigen wird unter Einem befannt gegeben, procentowéj 25,883 zir. 30 kr. 
nach beendeter Licitation rückgeſtellt werden. der obgenannten k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction unter derſdaß auf dieſer Realität ein in 20 Raten zurückzahlbares Obligacye te zostang w moe * ien 

4. Den Kaufluſtigen ſteht es frei die feſtgeſtellten Feil Aufſchrift: „Anbot für die Papierlieferung auf das Ver⸗ Darlehen pr. 4000 fl. CM. zu Gunſten des Aerars wyäszego patentu 2 21. Marca 1818 podwyzazo 5 
bietungsbedingungen das Inventar, den Schägungs:|waltungs:Fahr 1862“ einzubringen. haftet, durch deſſen weitere Belaſſung bei der Hppothek, na pier wotng stopg procentowg i jezeli takows 
act und den landtäflichen Auszug der zu veräußern] Die zu liefernden Papiergattungen und deren bei dem Käufer eine namhafte Erleichterung zu Statten kom⸗ 
den Gutshälfte in der hiergerichtlichen Regiftraturfläufige Menge find, und zwar: men dürfte. 
eingeſehen und Abſchriften zu erheben. 4 1 778. 6g 0 e 13%½ Zolſ Krakau, am 20. Auguſt 1861. 

Von dieſer ausgeſchriebenen Feilbietung werden beide oll 2 9 leß. N. 14239. 1 . 
Theile, Herr Miteigenthümer Titus Trzeciecki und diel 2. Groß⸗Conzepe Faſchinen. Schteibpapier 15 3. hoch Obwieszezenie. ef im 
bekannten Gläubiger zu eigenen Händen, dagegen dieje: 18½ dreit: 200 Rieß. C. k. Sad krajowy w Krakowie ezyni niniej- 8 

ezem wiadomo, ze na zaspokojenie pretensyi 6000 Za te obligacye zas, ktöre w skutek wylos0“ 


nigen Gläubiger welche mit ihren Forderungen nach dem 3. Klein⸗Median⸗Conzept⸗Maſch.⸗Schreibpapier 16 ½ E 
Zoll hoch 22 3- breit: 160 Rieß. zlp. 2 przyn. przyznanéj sadownie spadkobiercomſwania, osiegng pierwotne lecz 5% niedochodz4 
4. Groß⸗Median⸗Conzept⸗Maſch.⸗Schreibpapier 17 3.|8. p. Dominika Maskowskiego od p. Franciszka oprocentowanie, zostang stronie ug postano 
hoch 23 3. breit: 80 Rieß. Wichtora, sprzedang bedzie w drodze publicznejlwieh w wymieniondm obwieszezeniu zawartych ug 
) zadanie wydane 5% obligacye na walute austryac. N 


8 Klein⸗Regal⸗Conzept⸗Maſch.⸗Schreibpapier 18 ½ Z. lieytacyi realnos6 pod Nr. 222 Gm. II. (90 Dz. I. 0 
hoch 24 3. breit: 12 Rieß. w Krakowie polokona na 14,763 zla. 58 e., sg-opiewajgce. 
6. Klein⸗Kanzlei⸗Maſch. Schreibpapier 13 ½ 3. hochſdownie oszacowana, na imie p. Franeiszka Wich- dc. k galicyjskiego Namiestnictwa- 
17 3. breit: 500 Rieß. tora, 2 zastrzezeniem, iz w razie przezycia real- Lwöw, dnia 9. Wrzesnia 1861. 
7. Klein⸗Packpapier 18 ½ Zoll hoch 24 Zoll breit:|nos6 ta wröci do p. Magdaleny 2go slubu Wich- N. 354 (3131 19‘ 
65 Rieß. torowéj zahypotekowang, a to w terminach na z Edykt. . ö 
8. Groß⸗Packpap. 21 3. hoch 30 3, breit: 40 Rieß. dniu 20. Listopada i 13. Grudnia 1861 kazda| Przez c. k. Urzad jako Sad powiatowy w. No 
9. Fließ⸗Papier 15 3. hoch 18 ½ 3. breit: 20 Rieß. raza o godz. 10. zrana jednak w Zadnym 2 tych Wymtargu czyni sie wiadomo, iz w dniu 8. 5 
0. Medien⸗Format⸗Poſt⸗ ungeleimtes Druckpapier 17ſterminéw nizéj szacunku. dziernika 1831 zmarl ‚w Lasku Franeiszek N. 
Zoll hoch 22 breit: 10 Rieß. Ceng wywolania jest szacunek, a kazdy cheelkara bez pozostawienia rozporzgdzenin ostatal) 
Die näheren Lieferungs⸗Bedingniſſe können bei dem|kupienia majgcy ma 10% tego t. j. kwotg 1477 Twoli. * 
Landes⸗Oeconomate in Krakau (Aerarial-Gebäude amſzla. jako wadium do rgk komisyi lieytacyjnej 2lo- Sad nieznajge pobytu Josefa Nykary Je 
Stradom Nr. 9) in den gewöhnlichen Amtsſtunden ein⸗TZ y i moe blizsze warunki téj zur w regi-|zmarlego wzywa go, azeby w Przeciggu je .eg 
geſehen werden. straturze c. k. Sadu krajowego lub w biörze p. roku od dnia nizej wyrazonego liczge, tu . Sy 
Krakau, am 12. September 1861. adwokata Dra Machalskiego przejrzec. 
Gdyby realnoge ta w terminach powyäszych 


ben, widrigens fie die Folgen fich ſelbſten zu zuſchreiben 
müßten. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. 
Neu⸗Sandez, am 9. September 1861. 


N. 2385. Obwieszezenie 


C. k. Sad obwodowy w Nowym Saczu podaje 
niniejszym do powszechnéj . 45 18 625 0 a vw 
danie p. Katarzyny 1. voto Kwiatkowskiéj . votof N. 5 f sprzedang niebyla, termin do ustanomienze la- 
Malezewskiéj, kuratora 2 miejsea pobytu niewia- 8 Obwies zCzene. jacych warunköw licytacyi wyznacza sie na 13go Ä 
domych wierzycieli, jakotéz pierwszéj austryackiéj W celu zabezpieczenia liwerunku papieru w ga-[Grudnia 1861 o godzinie 4t6j popoludniu wedle Urzedu Powiatowego jako Sadu. 
kasy oszezednosci w drodze egzekucyi przez p.ltunkach nizdj wymienionych, dla uzytku e. k. kra-|$. 148 P. 8. Nowytarg, dnia 4, Wrzesnia 1861. 8 


In der Buchdruckerei ded „Caas Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter Anton Rother. ö 


dzie sig zglosil, i swe oswiadezenie do 5 —1 
— Er zeciwaym 9 razie spadek byiby ˖ 
pertraktowany * Nyk torzy sie zglosili i 2 h 
ratorem ykarg dla niego ustanowi uym. 

Z o. K. 


· 


— 


